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Grundgedanken zu den Erziehungsvereinbarungen der Wilhelm-Arnoul-Schule

· Würde
Die Schule soll ein Ort sein, in dem sich alle, die hier arbeiten – Kinder wie Erwachsene -, wohlfühlen können. Damit dies erreicht wird, muss sich jeder so verhalten, dass er andere achtet, niemanden verletzt und niemanden – weder sich selbst noch andere – gefährdet. 

· Verantwortung

Jeder ist für sein Handeln verantwortlich, das heißt, dass man bereit ist, darüber zu reden,   für dessen Folgen einsteht und verursachten Schaden nach Kräften wiedergutmacht.
· Kommunikation

Stichworte: Offenheit, Ehrlichkeit, zuhören, höflicher Umgangston

· Toleranz

Ansichten und Interessen verstehen, Rechte wahren, Rücksichtnahme auf Gefühle, Andersartigkeit akzeptieren, Konflikte gewaltfrei klären

· Partnerschaft

Vertrauensvolle und ehrliche Zusammenarbeit von Eltern und Lehrerinnen zum Wohle der Kinder.

Rechte und Pflichten der Schülerinnen und Schüler

Rechte






Pflichten
1. In der Schule werde ich geachtet.


1. Ich achte meine Mitschüler, 









Lehrer und Eltern.

Ich werde von anderen höflich und


Ich behandle andere höflich und

zuvorkommend behandelt.




zuvorkommend.

2. Ich werde gerecht behandelt, 



2. Ich behandle andere gerecht,

auch wenn ich anders bin als andere.


auch wenn sie anders sind als ich.

3. In der Schule kann ich mich sicher


3. Ich behandle andere so, dass

fühlen. Kein Kind darf mich zwingen,


sie sich sicher fühlen.

etwas zu tun, was ich nicht möchte.



Niemand verletzt mich.




Ich verletze niemanden.

4. Mein Eigentum und das der Schule


4. Ich achte das Eigentum anderer

werden geachtet.





und das der Schule.

5. Im Schulgebäude (Klassenraum und 


5. Ich spreche und bewege mich 

Treppenhaus) kann ich in Ruhe lernen


leise im Schulgebäude (Klassenraum

und arbeiten.





und Treppenhaus).

6. Ich habe das Recht, meine



6. Ich lasse andere ausreden und

Meinung ohne Angst zu äußern.



höre ihnen zu.

Wir als Lehrerinnen und Lehrer :

· erziehen die Schüler zu: 

· Ehrlichkeit

· Höflichkeit

· Rücksichtnahme

· Hilfsbereitschaft 

· Respekt 



· nehmen unseren Bildungs- und Erziehungsauftrag wahr, indem wir....

· alle Schülerinnen und Schüler im Rahmen ihrer und unserer Möglichkeiten fördern und fordern.

· für die Eltern nach Absprache verlässlich erreichbar sind

· den Kontakt zu den Eltern suchen 

· uns für den respektvollen Umgang zwischen Eltern und Lehrern mitverantwortlich fühlen 

· zeigen Interesse und Verantwortung  für die persönliche, schulische und soziale Entwicklung der Kinder. Indem wir...

· fachlich fundierte Unterrichtsangebote anbieten

· die Kinder beim Lernen ermutigen und unterstützen

· die Selbstständigkeitsentwicklung der Kinder fördern und unterstützen 

· festgelegte Regeln als für alle verbindlich akzeptieren

·  auf die Einhaltung von vereinbarten Regeln achten 

· das Sozialverhalten fördern

· die Eltern in der Wahrnehmung ihres Erziehungsauftrages unterstützen 

· informieren die Eltern umfassend über: 

· Unterrichtsinhalte

· Lernentwicklung der Kinder

· Persönlichkeitsentwicklung der Kinder

· wichtige schulische Ereignisse 

Wir als Eltern :

· erziehen unsere Kinder zu: 

· Ehrlichkeit

· Höflichkeit

· Rücksichtnahme

· Hilfsbereitschaft 

· Respekt

· Selbstständigkeit

· zeigen Interesse für die schulische Entwicklung der Kinder, ermutigen  und unterstützen sie
· akzeptieren und unterstützen die Schule in ihrem Bildungs- und Erziehungsauftrag 

indem wir: 

· für die Lehrerinnen und Lehrer erreichbar sind

· den Kontakt zur Schule suchen 

· Gesprächsangebote der Schule wahrnehmen
· an schulischen Veranstaltungen teilnehmen 

· die schulischen Regeln akzeptieren und den Kindern bei deren Einhaltung helfen 

· bei Fehlverhalten von Kindern gemeinsam mit der Schule Lösungen suchen
· uns für den respektvollen Umgang zwischen Lehrern und Eltern mitverantwortlich fühlen 

·  schaffen gute Rahmenbedingungen 
 indem wir : 

· für pünktlichen und regelmäßigen Schulbesuch sorgen 

· für ein ausgewogenes Schulfrühstück sorgen  

· darauf achten, dass das Kind eigene und schulische Arbeitsmaterialien pfleglich behandelt 

· dafür sorgen, dass das Kind Platz und Ruhe zur Erledigung der Hausaufgaben hat

· dafür sorgen, dass regelmäßig die Hausaufgaben erledigt und die erforderlichen Arbeitsmaterialien mit zur Schule gebracht werden
· informieren die Schule 

· bei Änderungen von Adressen und Telefonnummern 

· im Krankheitsfall (über einen Mitschüler) 
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